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                Straßburg, 07.09.2010 
 
Heute hat das Europäische Parlament den Initiativbericht zum Jobpotenzial in der nachhalti-
gen Wirtschaft angenommen. Die Berichterstatterin Elisabeth Schroedter zeigt darin das 
Arbeitsplatzpotential des ökologischen Wandels auf und wie dieser Wandel sozial gerecht 
gestaltet werden muss, um vorhandene Arbeitsplätze zu verändern und zu erhalten. Dazu 
erklärt die Berichterstatterin und Vizepräsidentin des Sozial- und Beschäftigungsausschus-
ses, Elisabeth Schroedter:  

 
"Ich freue mich, dass das Parlament mit einer fraktionsübergreifenden Mehrheit die Initiative 
für grüne Jobs auf den Weg bringt. Wir folgen damit der Blue-Green-Alliance in den USA 
und verbinden ökologischen Wandel mit guter Arbeit. Denn wenn wir jetzt nicht umsteuern 
und nachhaltiger wirtschaften, wird Europa seinen globalen Wettbewerbsvorteil gegenüber 
China und den USA bei der Produktion von ökologischen Produkten verlieren. Nur durch 
eine breite Bewegung von Sozialpartnern und Klimaschützern kann für die notwendige öko-
logische Transformation breite Akzeptanz bei den europäischen Bürgerinnen und Bürgern 
finden. Dazu gehört auch, dass Weiterbildung für grüne Jobs nicht nur einer Hochschulelite, 
sondern allen Arbeitnehmern ermöglicht wird. 
 
Die zentrale Botschaft meines Berichtes ist, dass wir das grüne Jobpotenzial in den neuen 
Branchen nur nutzen können, wenn diese neuen Arbeitsfelder langfristige Rahmenbedin-
gungen haben und Anreize für neue Produkte durch ambitionierte Umweltstandards ge-
schaffen werden. Die Arbeitgeber müssen hier mitziehen und die Arbeitnehmerschaft, be-
sonders Frauen, durch Weiterbildung und Umschulungen in den Wandel einbinden.  
 
Die belgische Ratspräsidentschaft hat schon im Vorfeld signalisiert, dass sie den Impuls 
meines Berichtes aufnimmt und das Thema Green Jobs ins Zentrum ihrer Arbeitsmarktpolitik 
stellt. Ziel von Parlament und Rat ist es, dass die Europäische Initiative für Green Jobs Teil 
der strategischen Schlussfolgerungen des Dezember-Gipfels wird. Inzwischen haben wir 
auch Präsident Barroso überzeugen können: Er hat sich heute in seiner Rede vor dem Eu-
ropäischen Parlament das erste Mal dazu bekannt, dass die Kommission einen Beitrag leis-
ten möchte, damit in Europa das grüne Jobpotenzial optimal ausgenutzt wird. Wir erwarten 
von der Kommission, dass den Worten Taten folgen und sie auf der Grundlage dieses Be-
richtes eine europäische Strategie für grüne Jobs vorlegt." 

 
 
Anmerkungen: 
  
1) Die Blue-Green-Alliance ist eine nationale Allianz zwischen Gewerkschaften und Um-
weltorganisationen in den USA. Ihre Ziele sind, die Anzahl an grünen Jobs in den USA zu 
erhöhen und auf die positiven Auswirkungen von grünen Investitionen auf Jobs aufmerksam 
zu machen. Info: http://www.bluegreenalliance.org/home 
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